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»Ich hatte nie vor nach Berlin zurückzukehren.« Doch mit 83 Jahren besucht die 

Komponistin Ursula Mamlok ihre Geburtsstadt und bleibt. Im New Yorker Exil 

wohnte und arbeitete sie fast ihr ganzes Leben, feierte große Erfolge und avancierte 

zu einer der wichtigsten Komponistinnen für Neue Musik in den USA. Doch die 

Metropole Berlin stellt eine neue Herausforderung für sie dar – musikalisch wie auch 

emotional. Denn einst musste sie aus dieser Stadt vor den Nazis fliehen. 

Das filmische Porträt von Anne Berrini reflektiert das Leben der deutsch-amerika

nischen Komponistin im Spannungsfeld zwischen europäischer Moderne und 

amerikanischer Avantgarde und begleitet die Arbeit einer herausragenden Künst-

lerin, die durch die Wirren des 20. Jahrhunderts ihren eigenen Weg gefunden hat.

In Anwesenheit der Komponistin Ursula Mamlok und der Filmemacherin Anne Berrini

Sonnabend, 23. März 2013
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